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Wien, 16.3.2026  

Pressemiteilung  

FORST-WM in SLOWENIEN: WIR SIND WIEDER WELTMEISTER! 
UTL: Mit Punkten- und Weltrekorden zu Medaillenregen  
 
 
DIE ERGEBNISSE DER ÖSTERREICHER:INNEN:  
 

- 15 Medaillen   
Die 36. Forstweltmeisterscha� im Nachbarland Slowenien bescherte Österreich 
einmal mehr sensa�onelle Erfolge. Unter den besten Forstarbeitern der Welt 
errangen die Österreicher 15 Medaillen, davon 5 in Gold, 4 in Silber und 6 in 
Bronze. Das TEAM Österreich besteht aus den Profis  Markus Buchebner, Jürgen 
Erlacher und Michael Ramsbacher, sowie Johannes Ertl, der in der Klasse U24 
startete und dem Frauenteam mit Carina Modl (Weltmeisterin 2024) und Lisa 
Panzenböck (Staatsmeisterin 2025).   
 

- Mannscha�sweltmeister mit Punkterekord  
Mit 5.002 Punkten übertraf die österreichische Mannscha� als erste Mannscha� 
überhaupt die magische 5.000 Gesamtpunktezahl und erreichte damit die 
höchste Punktezahl, die jemals bei einer Forst-WM erzielt werden konnte. Damit 
kürten sich die Österreicher bereits zum siebten Mal zum besten Team einer 
Forstweltmeisterscha�. Die Weltmeister-Profimannscha� besteht aus Markus 
Buchebner (Steiermark) und den beiden Kärntnern Jürgen Erlacher und Michael 
Ramsbacher.  
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- Profi-Weltmeister und U24-Weltmeister 
Bei den Profi-Herren setzte sich Jürgen Erlacher (Kärnten) mit 1.686 Punkten vor 
dem Lokalmatador Robert Cuk (1.679 Punkte) an die absolute Spitze und wurde 
Einzelweltmeister über alle Disziplinen. Sensa�onell auch Johannes Ertl 
(Kärnten), der sich mit seiner Leistung im finalen Bewerb „Entasten“ sowohl zum 
Einzelweltmeister als auch zum U24-Weltmeister knapp vor dem Deutschen Luis 
Kobl kürte. 
 

- Weltrekord im Ketenwechseln bei den Damen 
Auch die österreichischen Damen waren wieder eine Klasse für sich. Lisa 
Panzenböck verbesserte mit 10,69 Sekunden den Weltrekord in der Disziplin 
Ketenwechsel. Bisherige Weltrekordhalterin war die aus der Steiermark 
stammende Barbara Rinnhofer mit 12,01 sec. Die neue Weltmeisterin, Jahrgang 
1999, ist Försterin bei den Österreichischen Bundesforsten.  
 
In der Gesamtwertung der Frauen wurde erstmals die Japanerin Yui Moto mit 
1.549 Punkten Gesamtweltmeisterin, knapp vor den beiden Österreicherinnen 
Carina Modl aus Fels am See in Kärnten (Vizeweltmeisterin mit 1.542 Punkten) 
und Lisa Panzenböck (1.538 Punkte). Mit Yui Muto kommt erstmals die beste 
Forstwetkämpferin der Welt aus Japan, wo sie als Superstar gefeiert wird.  
 

HERZLICHE GRATULATION DEN WORLD-CHAMPIONS  
„Was für Leistungen der Athle�nnen und Athleten, was für eine sensa�onelle 
S�mmung! Die Leistungen unseres Teams bei der 36. „world logging 
championship 2026“ beweisen, wie groß die Bedeutung unseres mul�funk�onal 
bewirtscha�eten Waldes in Österreich und wie weltmeisterlich die Qualität 
unserer Forstarbeit ist. Herzliche Gratula�on allen Gewinnerinnen und 
Gewinnern ", zeigte sich LK Österreich-Präsident Josef Moosbrugger begeistert. 
 
„Wir dürfen wieder unglaublich stolz auf unsere Athle�nnen und Athleten und 
ihr großar�ges Abschneiden bei dieser Forst-WM sein. Es muss uns aber auch 
bewusst sein, wie viel Arbeit, Ausdauer und Fleiß hinter diesen sensa�onellen 
Erfolgen steht. Dieser außergewöhnliche Einsatz bringt unsere 
Forstwetkämpferinnen und Forstwetkämpfer seit vielen Jahren immer wieder 
an die Weltspitze und stellt unter Beweis, dass unsere Forstleute zu den 
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allerbesten gehören. Dazu möchte ich herzlich gratulieren“, freut sich Andreas 
Freisteter, Präsident der Landarbeiterkammer Österreich.  
 
FORSTAUSBILDUNG UND UNTERSTÜTZER ALS ERFOLGSREZEPT  
 „Das Erfolgsrezept für unsere spektakulären Erfolge auf diesem Gebiet ist in der 
exzellenten Ausbildung an unseren fors�achlichen Bildungsstäten zu finden. So 
konnten wir bei dieser WM wieder eindrucksvoll unter Beweis stellen, dass die 
österreichischen Forstleute zu den besten der Welt gehören. 
Zu den Hauptunterstützern des Forst-Na�onalteams gehören das Forst- und 
Landwirtscha�sministerium, die Landwirtscha�skammer Österreich, die 
Landarbeiterkammer Österreich und die Landjugend. Doch auch ohne die 
Hauptsponsoren Husqvarna, S�hl, Pfanner Schutzbekleidung, den 
Österreichischen Bundesforsten, MM Forst und Holz sowie ServusTV könnten wir 
nicht so erfolgreich agieren. Großen Anteil am Erfolg haben auch die 
Na�onaltrainer Armin Graf, unterstützt von Johannes Kröpfl und den Cotrainern 
von der LFS Litzlhof. Wir möchten an dieser Stelle auch dem Gastgeberland 
Slowenien für die großar�ge Organisa�on und die herzliche Gas�reundscha� 
danken, die wir dort erfahren dur�en“, betonte Hubert MALIN, Präsident des 
Forstwetkampfvereins Österreich (FWKVÖ), der das Österreich-Team vor Ort 
begleitet hat.  
 

 

Weitere Infos unter: www.ialc.ch 
Ergebnislisten: https://ialc.azurewebsites.net/ 
Fotos (alle © FWKVÖ): Download-Link: 
https://www.swisstransfer.com/d/d6e68079-7321-4134-9af5-7ed68d5e5100 
 
 
Rückfragehinweis:  
Obmann Forstwetkampfverein Österreich (FWKVÖ) Hubert Malin, Mobil +43 
664 88597355, Email: hubert.malin@gmx.at;  
Richard Simma Mobil +43 664 9347531, Email: richard.simma@lk-vbg.at.  
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